
Schleuse bei Ritteburg

SÖMMERDA – ARTERN MIT DEM KANU
Beginnen Sie Ihre Paddeltour in Sömmerda un-
terhalb des Wehres an der Riedtorbrücke. In der 
Nähe des Bootshauses gibt es eine geeignete 
Einsetzstelle. Folgen Sie dem Fluss, bis Sie an 
Leubingen vorbei Riethgen erreichen. Hier müs-
sen Sie am rechten Ufer umtragen, da die Unstrut 
unter der Brücke nicht befahrbar ist. Vorbei an der 
Mündung der Wipper erreichen Sie die „Thüringer 
Pforte“ bei Sachsenburg. Ein Aufstieg auf die Ru-
inen der Sachsen- und der Hakenburg lohnt sich. 
Nach kurzer Strecke erreichen Sie das Wehr Oldis-
leben und kurz danach die Ausstiegstelle an der 
Brücke Oldisleben, die einen Besuch der Wasser-
burg Heldrungen und der Zuckerfabrik Oldisleben 
(mit Voranmeldung) ermöglicht. Am nördlichsten 
Punkt der Unstrut, dem Wehr der alten Salzstadt 
Artern kann rechts umgetragen werden bzw. kön-
nen Sie die von hier an vorhandenen Schleusen 
nutzen. Wenn Sie in Artern Ihre Tour beenden, 
ist für die Rückfahrt der Unstrutradweg bestens 
geeignet. Eine weitere Tagestour auf der Unstrut 
ist von Artern bis Nebra empfehlenswert.
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GEOPARK KYFFHÄUSER An ihrem oberen Lauf 
durchquert die Unstrut den GeoPark Kyffhäuser. Zu 
Fuß oder mit dem Rad kann über neun ausgeschil-
derte GeoPfade z.B. ab Heldrungen, Artern oder 
Roßleben/Bottendorf ein Ausflug in die Erdge-
schichte unternommen werden. www.geopark-
kyffhaeuser.com GeoPark-Attraktionen:

 STEINRINNE BILZINGSLEBEN Altsteinzeitlicher 
Rastplatz mit weltweit einmaligen Funden des Homo 
erectus bilzingslebenensis www.bilzingsleben.com   

 BARBAROSSAHÖHLE In der größten touristisch 
erschlossenen Gips-Anhydrit-Höhle Europas befin-
den sich Hohlräume mit Spannweiten bis zu 42 m, 
bizarre Deckengebilde und kristallklare Seen. 
www.barbarossahoehle.de 

 KYFFHÄUSER-DENKMAL Vom Turm des Kyffhäu-
ser-Denkmals bietet sich ein herrlicher Blick über 
die Goldene Aue bis hin zum Harz. Innerhalb der 
Anlage befindet sich der mit 176 m tiefste Burgbrun-
nen der Welt. www.kyffhaeuser-denkmal.de

 KLOSTER WERNINGSHAUSEN 1992 geweihtes 
Mönchskloster mit Gästehaus. Führungen werden 
größeren Gruppen angeboten. Es wird um Voran-
meldung gebeten Tel.: 03 63 76 / 5 02 26 
www.wigberti.de

 STADT SÖMMERDA Die Kreisstadt wartet mit ei-
ner gut erhaltenen Stadtmauer auf. Im historischen 
Dreyse-Haus lebte der Erfinder des Zündnadelge-
wehrs, Nikolaus von Dreyse. www.soemmerda.de 

 LANDGRAFENSTADT WEISSENSEE In der 
mittelalterlich geprägten Stadt mit der Runneburg 
– der Residenz der Thüringer Landgrafen mit einer 
funktionstüchtigen Blide (Steinschleuder) – soll 
1434 das erste deutsche Reinheitsgebot für Bier 
erlassen worden sein. www.landgrafenstadt.de,  
www.runneburg.de  

 BEICHLINGEN Die Dorfkirche und das Renais-
sanceschloss sind die baulichen Höhepunkte von 
Beichlingen. www.schloss-beichlingen.de 

 SCHLOSS KANNAWURF Im heutigen Renais-
sance-Schloss haben die Heimatstube und ein länd-
liches Museum ihr Domizil. Es werden Führungen 
angeboten Tel.: 03 63 75 / 5 88 06.

 PANORAMAMUSEUM Professor Werner Tübkes 
Gemälderotunde ist mit 123 x 14 m das größte 
Monumental-Rundgemälde Deutschlands.   
www.panorama-museum.de

 KYFFHÄUSER-THERME Für den Badelustigen ist 
die Kyffhäuser-Therme mit 135 m2 Wasserfläche, So-
leschwimmbecken, Wildwasserkanal und Wasserfall 
genau das Richtige. www.kyffhaeuser-therme.de 

 SACHSENBURGEN Auf den Kalkfelsen des 
Höhenzuges Hainleite an der „Thüringer Pforte“ 
erheben sich über dem Tal zwei Burgruinen aus 
dem 13. Jh. Vom Burgplateau bietet sich ein weiter 
Panoramablick entlang der Unstrut.

 WASSERBURG HELDRUNGEN Als Burgherr 
kann man sich auf der Wasserburg in Heldrungen 
fühlen. Sie ist die einzige noch völlig erhaltene 
Wasserburg französischer Festungsbaukunst in 
Deutschland. www.wasserburg-heldrungen.de

 STADT ARTERN In der 786 erstmals erwähnten 
Stadt lebte einst Goethes Urgroßvater. Besondere 
Attraktionen sind der Salinepark mit Solefreibad und 
die Solquelle, sowie die Veitskirche. www.artern.de 

 KUPFERHÜTTE BOTTENDORF Das Areal der 
Kupferhütte, unmittelbar an Unstrut, Unstrut-Fernrad-
weg und GeoPfad „Unstrut/Hohe Schrecke“ gelegen, 
umfasst die Bottendorfer Mühle mit Zeltplatz und 
Grillecke, eine Ferienwohnung und einen parkähnli-
chen Garten. www.bottendorfer-muehle.kyff.de  

 KLOSTER DONNDORF mittelalterliche Kloster-
anlage mit Herrenhaus und Kirche St. Laurentius.  
Heute Sitz der Ländlichen Heimvolkshochschule. 
www.klosterdonndorf.de  

 KLOSTERSCHULE ROSSLEBEN Die Klosterschu-
le Roßleben ist eine der ältesten und traditions-
reichsten Schulen Deutschlands in der jüngsten 
Stadt Thüringens. www.klosterschule.de 

 MOWI-WORLD Die Modelleisenbahnen in Wie-
he fahren das ganze Jahr über auf 12.000 m2 durch 
Modelllandschaften wie Thüringen, Harz und Teile 
der USA. www.mowi-world.de 

WEITERE INFORMATIONEN UNTER: Tourismusver-
band Kyffhäuser, Anger 14, 06567 Bad Frankenhausen, 
Tel. 034671/7170, www.kyffhaeuser-tourismus.de
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 Anlegestellen an Unstrut

 weitere Anleger  

 Schleuse  

 Bauwerk „Straße der Romanik“

 Bauwerk „Gartenträume“

 Salzstraße

 Harzvorlandweg

 Unstrut Radweg

 Himmelsscheibenweg

km 103,7 RU KANUCLUB
SÖMMERDA E.V.
Tel. 0 36 34 / 62 24 82  

km 64,9 RU KANU- UND 
WANDERVEREIN ARTERN E.V.
Tel. 0 34 66 / 31 99 44
kanuverein_artern@gmx.de 

km 56,6 RU GASTSTÄTTE 
UND PENSION 
SCHLEUSE RITTEBURG
Tel. 0 34 66 / 32 23 32
Tel. 01 71 / 5 51 19 35 
www.pension-schleuse.de

km 50,1 RU KUPFERHÜTTE 
BOTTENDORF
Tel. 01 60 / 92 13 70 64
bomue@gmx.de
www.bottendorfer-
muehle.kyff.de  
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ANLEGESTELLEN IN THÜRINGEN:
Hotel, Post, Lebensmittel, erste Hilfe, Bad, Telefon 
und Bank in der Stadt – wenige Fußminuten entfernt, 
Rastplatz, Bedarfszeltplatz  

Restaurant 50 m entfernt, Solebad, Bank, erste Hilfe, Te-
lefon, Post, Lebensmittel in der Stadt; Wandern auf dem 
anliegenden GeoPfad „Salzgeschichte der Stadt Artern“ 
Schleuse Artern vom Verein betrieben.

Ausstiegstreppen, Bedarfszeltplatz und Pension, 
Gaststätte im alten Schleusenhaus, Kanuverleih 
mit Rücktransfer, 3 km bis zum Bahnhof Artern auf 
ausgebautem Unstrut-Fahrradweg, Radausflüge zur 
Besichtigung der Klostermühle Mönchpfiffel oder zum 
Kloster Donndorf lohnen sich

Ausstiegstreppe, Rast- und Bedarfszeltplatz, idyllische 
Lage im Park einer ehemaligen Mühle (Besichtigung 
möglich), Kanuverleih, Radverleih, Fahrradverleih, guter 
Ausgangspunkt für Touren zur Modellbahnanlage Wiehe 
(MOWI) oder zur Bockwindmühle Langenroda mit 
Museum und Cafe (Tel. 03 46 72 / 9 27 02) zum Kloster 
Donndorf, zur Klosterschule Roßleben (anliegender 
GeoPfad „Unstrut/Hohe Schrecke“) und zu den Botten-
dorfer Höhen mit einmaligen und seltenen Pflanzen. 
Gaststätten sind nur wenige Fußminuten entfernt.
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1 Thüringer Pforte mit Sachsenburg und Hakenburg 2 Kyffhäuser-Denkmal mit weltgrößtem Bodenbild zur WM 2006 3 Unstrutradwanderweg  

Wehr und Schleuse Artern mit 

Ausstiegstreppen und Slipanlage
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DIE UNSTRUT entspringt im Thüringi-
schen Eichsfeld bei Kefferhausen und 
mündet nach 192 km bei Naumburg in 
die Saale. Ab der Staumauer Straußfurt ist 
sie ganzjährig für Wasserwanderer befahr-
bar. Begegnungen mit Motorbooten sind 
eher die Ausnahme. Die die Unstrut um-
gebende abwechslungsreiche Landschaft 
ist geprägt durch weite Wiesen und Felder, 
hügelige Höhenzüge, aber auch durch den 
nahe gelegenen Naturpark Kyffhäuser. 

In ihrer historischen Siedlungsstruktur 
belassene Dörfer säumen den Flusslauf 
und wechseln sich mit Äckern, Mühlen, 
Streuobstwiesen, Burgen und Schlössern 
ab. Besonders sehenswert ist die „Thü-
ringer Pforte“ bei Sachsenburg, wo sich 
die Unstrut zwischen den Höhenzügen 
„Hainleite“ und „Schmücke“ einen Durch-
bruch im Muschelkalk geschaffen hat. Die 
Unstrut durchfließt die sich nun anschlie-
ßende „Diamantene Aue“ und führt in 
die Region des Fundortes der „Himmels-
scheibe von Nebra“.

Vorbei an Wiesen und Feldern, durch die Thüringer Pforte, gebildet von „Hainleite“ und „Schmücke“ und die Dia-
mantene Aue bis zum Fundort der Himmelsscheibe von Nebra führt den Wasserwanderer die Unstrut. Sömmerda, 
Artern und Roßleben bieten einen guten wassertouristischen Service. Der Kyffhäuser und eine ganze Reihe von Bur-
gen laden ein, länger in der Region zu verweilen und an die Kanutor eventuell eine Radwanderung anzuschließen.

Die Unstrut von Straußfurt bis 
Roßleben in Thüringen

Die Thüringer Anliegerstädte Söm-
merda, Artern und Roßleben (Ortsteil 
Bottendorf) mit ihrem guten wassertou-
ristischen Service (befestigte Einstiegs-

möglichkeiten, Bedarfszeltplätze, sichere 
Bootsaufbewahrung etc.) sind ideale Aus-
gangspunkte für Aktivitäten in den Städ-
ten sowie der näheren Umgebung.
 


